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Pressemitteilung Pfullingen, den 14.03.19

GRÜN-Alternative Liste Pfullingen (GAL) startet mit einem 
23-köpfigen Team in den Wahlkampf
Die GRÜN-Alternative Liste Pfullingen (GAL) nominierte kürzlich ihre Liste für die anstehende 
Kommunalwahl. Die Veranstaltung wurde von der derzeitigen Fraktionsvorsitzenden Traude Koch 
mit einem Plädoyer für mehr Demokratie und gegen rechte Strömungen eröffnet: „Ich bin 
begeistert, dass so viele Menschen ein klares Zeichen für die Demokratie und für Pfullingen setzen.
Das gibt Kraft für die nächsten fünf Jahre.“ Die Sitzung leitete Michael Hagel, der durch den 
Paragraphen-Dschungel führte. Nach nur zwei Stunden Sitzung und sechs geheimen Wahlgängen 
war es entschieden: die GAL startet mit vielen neuen und vielen altbewährten Gesichtern, 
optimistisch und motiviert in den Wahlkampf.

Die drei derzeitigen Fraktionsmitglieder Traude Koch, Sigrid Godbillon und Malin-Sophie Hagel 
führen die Liste an, gefolgt von Dr. Antje Schöler und Michael Maurer. „Vier Frauen und ein Mann –
das müssen uns die Anderen erst einmal nachmachen“ grinst Malin Hagel. Und tatsächlich stellt 
die GAL 15 Frauen und 8 Männer. „Das ist ein starkes Zeichen für das Jubiläum 100 Jahre 
Frauenwahlrecht in Deutschland“, so Hagel weiter. Sigrid Godbillon stellt sich trotz ihres 
momentanen Krankenstandes zur Wiederwahl: „So Vieles haben wir in den letzten 35 Jahren 
erreicht – aber ein Stadtteil scheint immer wieder in Vergessenheit zu geraten: der Burgweg und 
dafür stehe ich auch weiterhin ein.“

Mehr Infos unter: www.gal-pfullingen.de und unter fraktion@gal-pfullingen.de

Für die GAL Malin-Sophie Hagel
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Es fehlen: Sigrid Godbillon, Christine Schramm-Beck, Gisela Lieb-Jäger, Andrea Thumm

Bild: Michael Hagel
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